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Crumble Cookies
Zutaten:
für den Cookieteig (18 Cookies)
n 340 g weiche Butter 
n 180 g brauner Zucker 
n 160 g weißer Zucker 
n 3 TL Vanilleextrakt 
n 520 g Mehl 
n 3 TL Backpulver 
n 3 Eier 

für das Frosting
n 200 g Frischkäse 
n 80 g weiche Butter 
n 1 TL Vanilleextrakt 
n 230 g Puderzucker

Cinnamon Roll Variante:
n 3 TL weiche Butter 
n 1,5 TL brauner Zucker
n 1 TL Zimt

Zubereitung:
Für die Zubereitung dieser köstlichen Coo-
kies den Ofen zunächst auf 180 °C vorhei-
zen. Butter und Zucker in einer Schüssel 3 
Minuten lang cremig rühren, anschließend 
Eier und Vanilleextrakt unterrühren. Mehl 
und Backpulver hinzufügen und alles gut 
vermischen. Danach je 60 g schweren Teig 
abmessen, zu gleichmäßigen Kugeln formen 
und auf ein Backblech legen - dabei immer 
nur 3 Cookies pro Blech platzieren. 

Die Cookies bei 180 °C für 10-12 Minuten 
backen, bis sie leicht goldbraun sind, und 
anschließend vollständig abkühlen lassen. Für 
das Frosting Butter und Frischkäse glattrüh-
ren, Puderzucker einsieben und unterrühren, 
bis eine cremige Konsistenz entsteht. Das fer-
tige Frosting in eine Spritztüte geben und 
gleichmäßig auf die abgekühlten Cookies 
auftragen. Für die Birthday Cake Variante 
das Frosting abschließend mit bunten Streu-
seln bestreuen. Für die Cinnamon Roll Va-
riante: 3 TL weiche Butter, 1,5 TL braunen 

Zucker und 1 TL Zimt gut vermischen und 
gleichmäßig auf den Cookie streichen. 

Anschließend das Frischkäsefrosting 
mit einer Spritztülle darüber auf-

tragen.
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Rezept-Tipp

Cinnamon Roll und Birthday 
Cake: Crumble Cookies gibt es 
in vielen Varianten und Farben. 

Unser Grundrezept ist die ideale 
Basis für alle eure Cookie-

Kreationen!

Diabetes und Parodontitis:  
ein unsympathischesGespann

Was haben Diabetes mellitus und Parodontitis miteinander zu 
tun? Dieser Frage geht eine aktuelle Folge des Podcasts „Me-

dizin trifft Zahnmedizin“ nach. Fest steht, diese zwei Volkskrankheiten 
sind enger miteinander verknüpft, als viele vermuten. Prof. Dr. Thomas 
Haak und Prof. Dr. Dirk Ziebolz beleuchten in dieser Episode die enge 
Wechselwirkung zwischen den beiden Erkrankungen und diskutieren, 
wie eine interdisziplinäre Versorgung neue Chancen für Prävention 
und Therapie eröffnet. 

Hoher Blutzucker fördert Zahnfleischentzündungen
Dabei geht es auch um praxisnahe Ansätze wie den FINDRISK-Frage-
bogen zur Früherkennung in der Zahnarztpraxis. Prof. Ziebolz betont: 
„Nicht nur die Parodontitis-Therapie wirkt sich positiv auf den Blut-

zucker aus – auch umgekehrt!“ Und Prof. Haak ergänzt: „Wenige 
Entzündungen sind immer auch gut für die Diabetes-Einstellung.“ 
Die beiden Experten zeigen, wie wissenschaftliche Leitlinien, zahn-
ärztliche Screenings und medizinisches Teamwork zusammenwirken 
können – für mehr Gesundheit und eine bessere Versorgung der 
Patient:innen. 
Jetzt reinhören und mehr erfahren!

Hört einfach mal 
rein und folgt
ihrer spannenden 
Diskussion!

Podcast-
tipp
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